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Sa heifot es ftets, da(3 Gufer Särn"
Sichts roeniger als grofe fei :

Cangroeilige Seamtenftadl,
[Jn der doch gar nichts los fei.

's gibt keine Unterhaltung hier
Glicht mal für den, der ©eld hat:
Serleumdung ift das alles nur,
©ufer Särn ift faft fchon SSeltftadt.

Sie 2iusftellung erroähn' ich nicht,
Sie ift nur periodifch:
Soch hebt auch fonft fich Gufer Särn
Sum ©rojj-Särn gan3 methodifch.

21m Seundenfeld 3eigt ßagenbeck
3m Siefen3e1t die Sierroelt,
Clnd in der Gnge fchlug man auf
Sas Sasler 2Hiffionier-3elt.

Som 3irkus Schumann fieht man auch
Schon überall Slakate,
3m Stadtan3eiger findet man
Schon Slugtaginferate.

ünd 2(ino's gibt es dut)endroeis,
Saran ift nichts 3U nörgelen,
Clnd nachts hört man im Sreitenrain
Sie Sfchinggele handörgelen.

Sie gan3e 2Soche durch erfreut
2TCan fich am Särengraben,
Und Sonntags bringt die ßeilsarmee
Ser Cieder hehre ©aben.

225em alles das noch nicht genügt,
Ser ift ein 2Bermusträufer :

Und neulich roar am Ggelfee
S ei nah' ein 2Bafferläufer.

©äbÜ" 2BD1erfinkln.

3m Kunfrfaton
©rfter Sefucher: 3et)t fehe einer die

fcheuftliche 2<lej;erei diefes fogenannten
ßandfehafters an! Und der 2TZenfch roill
bei ©alame in die Schule gegangen fein.

3 roei ter: 3ft roohl in geroiffem Sinne
roahr: die reinfte Galamität et.

Srau Stadtr ichler: ©älled
Sie ä, roie 's au äfänigs i

dem 25alikan une3uegaht;
mr ijt kä Stund ficher, roenn
nüd roieder en untrüliche
Bricht chunt, dafi f roieder
ä paar (ifch uld i g umbrach)
händ und fäb ift mr.

fîerr Seufi: Dtit deren üfchul-
digi ifch halt ä fo ä Sach.
Serig, roo det une nüt 3'thue
händ, fettid halt nüd ejprefi
abe ga fchmöcke; mr kennt

f ja, roie f es denand fälber mached, oerfchroiege,
roenn f* mit Srönde öppis ab3rechne händ.

Srau Stadtrichter: 3ä, aber d'Geftricher händ
f ja nu guet gmeint mit dene 3igünere, fte händ
ehne ja Strafen und Sahne und Schuele und
roeifi i nüd roas alls oergäbe gmacht?

ßerr Seufi: Sas ift ebe das, roas diene gar nüd
roänd. DTeined Sie, es fei enere Sou roöhlner,
roenn Sie ehre all Sag mit Odol d'3äh butjid und
ehre oon ehre Goiffeufe löhnd dä Ghopf roäfche
und flatt im Säuftal im ä Baradiesbett ilufchiered?

Srau Stadtrichter: (Ss ift eim chatjangft für die

3'Dlbanien une. diefäb Sandi feigld na die oer-
flüechteren (Jflöt roeder dies und fäb feigid f.

ßerr Seufi: Säfäb Dblang feil nu fis Seilife packe
fo hantli als mügli, roenn f' nüd fcho 3'fpat ijl, und
3U roas brucht d ä grad die gan3 ßushaltlg mit-
3neh? Dir hät ehm's ja meini gnueg gfeit, dafj
blöflig fei det une, aber es heifit ja, er fürch fi ohni
d'Srau, fo lang, dafj er ifi.

Srau Stadtrichter: Sä ifi iet) halt ahängli, das
ifi goppel fchön, roenn (Einen au d'Srau ä fo efti-
miert.

ßerr Seufi: De heiteri Gftimierig, roenn fie (Eine

roegem ffirofjhanfismache eme fo ä Difigen
usfet)t! 2öenn 'r ieh d'Schroiegeri mitgnah hett,
roer 's en andere Sal

Srau Stadtrichter: üflat, albanefifche und fäb
find Sie.

<£îne îninifterrarsfujung in Öurajjo
(Sraht- und hoffnungslofer Zerlcht unferes Spc3ialkorrefpondenten.)

Ser DTbret: Dleine ßerren Dngefichts der ernften
Gage eröffne ich die Sebatle und bitte um eoen-
tuelle 23orfchläge. (infere Defidenj ift auf einer
Seite oon den Gebellen oollftändig eingefchloffen,
fo dafj uns der Dück3ug nur noch nach drei
Dichtungen möglich ifi. Sie 2irm.ee fieht kampfbereit
auf den Schaden. Sie Infanterie hat allerdings
keine Slinten, jedoch ift dies in Anbetracht des

jugendlichen 2tlters unferer Soldaten kaum als ein
CJebel 3u betrachten. Spjele nicht mit Schiefigeroehr,"
fagt man bei uns in Seutfchland und die müffen's
doch am beften roiffen, mit roas man fpielen darf,
da doch die meiften Spielroaren aus Dürnberg
kommen. Unfere Danone befchüt)t die Stadt nach

allen Seiten. Sie Dlunition pafit allerdings nicht

da3u: diefem üebel kann allerdings dadurch
abgeholfen roerden, dafi man das ©efchüt) überhaupt
nicht oerroendet und in diefem Salle kann es uns
gleich fein, ob das Daliber der DZunition mit
demjenigen der Danone übereinftimmt oder nicht, ßerr
Sinan3minifler, roie fteht es mit der Staatskaffe?

23akfchifch Bafcha: 0* hab' fie bei mir und kann

gleich nachfehen. 2ilfo hier haben roir 3roeiund-
acht3ig Gire fünf3ehn (Eentefimi, oier3ehn Dronen
und fechs ßeller, einundfünf3ig Sranken 3roeiund-
3roan3ig Dappen plus 3roei Sehnpfennig-Brief-
marken und fünf Biafter macht 3ufammen
das roerde ich [Jhnen ein anderes Dlal mitteilen.

Ser Sürfl: ©eld roäre alfo genügend da. um der

2irmee und den Beamten das ©ehalt fchuldig 3U

bleiben, ßerr Driegsminifter, roie geht es dem

DTaultier unferer Daoallerie?
Sreffad 53 a f cha: O, DIbret! (Ss geht ihm gut.

©sfoll das Sprungmbrett unferes Duhmes roerden,
das ßeer ifi der Sticheleien unferer Dachbaren
müde und oerlangt ftürmifch, dafi endlich Italien
der Sriede erklärt roerde.

Ser Brioatfekretär Sr. Diajefiät: Ginoer-
ftanden! Uns kann keiner äh pardon uns
kann ein jeder!

Ser 53 r inj: Schule, qu&tfehen Sie nicht, es hat Sic
niemand um Ohre Dnficht gebeten. Sie find
überhaupt nurdas oierte Dad am SSagen. 2Sir roerden

alfo einen allgemeinen SSaffenftillffand proklamieren
und da die Debellen anderer Dnficht fein könnten,
fo brauchen roir fie überhaupt nicht 3U fragen. Sem
Seinde roird firengftens unterfagt, in die Defiden3
eln3U3iehen, roidrigenfalls er oon unferer holländi-
fchen p3oli3ci feftgenommen roird, Sie Drmee roartet

tapfer in den Caufgräben auf den rückfländigen
Sold. Sie Dlunition roird an Ulfier und das ©e-
fchüt) an ©eneral Billa 3um oorteilhaftefien Breis
abgegeben. Ser Dtaulefel, dem es 3U roohl 3U

fein fcheint, kann, ©ott fei Sank, bei diefer tro-
pifchen Temperatur nicht aufs (Eis gehen. Dleine

ßerren, ich bin ooll äh Suoerficht. L'Albanie

propose, les grandes puissances disposent.
Sind Sie mit diefen Borfchlägen einoerfianden?
(Dlles fchroeigt.)

Ser Dönig: Chi tace consente" oder noch beffer

chi tace non dice niente," roie man im Batikan
fagt. Deden ifi Silber, fchroeigen ifi ©old," fagt

man bei uns 3U ßaufe. 3ch ermächtige alfo den

ßerrn Sinan3minifter, diefes Silber und hauptfächlich
diefes ©old 3U ©unften der Staatskaffe ein3u-

3iehen. Sie Gingabe unferes ßofdichters, den offi-
3iellen Sittel DTbret" um3uändern, da er keinen

Deim auf Dibret finde, roird an eine Dommiffion
oerroiefen.

Ser Sinan3minifter: Time is money."
Ser Driegsminifler: Domme roas da roolle.

2Hir find bereit bis 3um erfien ©amafchenknopf
à la paix comme à la paix

Ser Brioatfekretär des ßerrfchers: ©s ift
fpät, ich denke einen tiefen Schlaf 3U tun, gute
Dacht, meine ßerren, ich gehe ins Dlbett!

gack fiamlln, Caufanne

Ungeraten
2ïïit den hindern hat man fein 2(reu3:

rrxnn fie älter roerden, roollen fie partout
habsn, daf3 man Sater heiratet." s. 21.

Wem ftafennng
Bernehmt es, liebe Sreunde, und bedenkt euch,
Ob ihr nicht roeit 3urück feid auf der DJelt:
f,m Gand Sollarika. fo roähnet ihr und kränkt euch,

Degieret nichts als das oertrackte ©eld.
Und roas ©efühl und ßer3 hat, kommt 3U kur3 dort
(Sin ßejenkeffel fei der gan3e Sau,
Don jeder Seele fei der feine Schun fort
ünd Selbfifucht 3eig' fich kalt und nackt und grau.

Derrückt und toll fei dort auch das Derhältnis
Don Diann und Srau: ein Dffenkultus nur:
Sas ßirn des SSeibleins fei dort ein Behältnis
Sur faule Dünfte, fern oon der Datur.
Gin Sklaoe fei der Dtann und roerd' oom Dîeibe
3n ©naden an der Daf herumgeführt,
Sum ©eldoerdienen und 3um Seitoertrevbe,
Gin Dutomat und feig, roie fich's gebührt.

Soch anders, Sreunde, lautet heut die Dläre:
Sie Sollarmifj trägt einen Dafenring
G, roenn es roirklich ein Srjmbolum roäre,
G, die Bedeutung roäre nicht gering!
Dm Dafenringe führt man böfe Diecher
Und 30hm find fie und folgen, roie man roill.
ünd fchmückft du deshalb, Sollarmifj, den Diecher
Bor deiner Selbfterkenntnis fchroeig' ich ftill.

T.g.

3m Keftaurant
223 i r t (höhnifch 3um 2Jngler): Sun,

roohl nichts gefangen heute?"

0 doch: bereits 3roei Sliegen in der
Suppe 1"" M. Sch.

Öas fd)led)te Wettet und die 6îttlîd)Eeît0-
flpoftel

Sittlichkeitsapofiel find
Sonfl harmlofe Geute,
Dîerden im 2Setteifern blind
Sie, toll raie die Dteute,
Sann find fie *rot» Glaque-Grjlinder
Daio roieder roie die Dinder;
ßeut3utag' erlebt man das
Diirklich bis 3um üebermafi.

Giner fchreibt entrüftet Briefe,
28eil das Dolk oerlumpt fein ©eld,
Unterfchreibt die Om'iatioe
Sür den ßimmel auf der 28elt.
ünd ein andrer Sündenreiber
28ettert gegen nackte SSeiber,
2Sie man trifft im Dunfifaion
Sie 3um Spott der Deligion.

Dch, roarum fo aufgebracht,
2Betterroend'fche Geute?!
Seht doch, roie der ßimmel lacht,
©rad als ob er dräute:
G, ihr Sittenprophe3eier,
Seht, ich trag jeht einen Schleier,
2Seil ihr's nennet abgefchmackt,
D5as da unoerhüllt und nackt!

ßans THuggli

ßrieffaften der Kcôaftton
$. 6. in ntünfingen. Gs ifi

ifchon fo. [Jhr Geib- und Dtagen-
blatt er3ählt in allem Grnfi oon
modernen Dïarderroerk3eugen.
Semnach mufi es doch roahr
fein, dafi der DIarder ein gebildetes

Bieh ifi befonders der
Baletotmarder foll fich oft durch
unerhörte ©eriebenheit aus3eich-
nen. DIan foll diefe Siere daher
nicht mardern.

$reund in Jünch. Sällt uns
gar nicht ein. Schlecht exogene ßunde müffen nun
einmal kläffen, fonft Ifi ihnen nicht roohl. 28ir laffen
auch diefem gern die Sreude.

$. 6. in 3oll'fon. Sie roundern fich gan3 umfonft
über das Ciebesheim, paffend für Samilie, roo
neben dem Berdienfi des Samilienoorftandes die
Angehörigen einem Debenoerdienft obliegen roollen.
So etroas kommt öfters oor, als man denkt. Blofi
ausgefchrieben roird es nicht alle Sage und nicht in
diefer Sorm.

Kedaftionsfchluft: Sienstag oormittags.
Dedaktion: Paul TWrhecr.

Sruck und Berlag : ^ean $rey, 3ör>a)> Sianafirafje 5

Z'öärn
Da beißt ss stets, äasz Euser Bärn"
Bicbts weniger als groß sei:
Langweilige Beamtenstaät.
In äer äocb gar nicbts los sei.

's gibt keine lUnterbaltung bier
Nicbt mal sür äen. äer Gelä bat:
Berleumäung ist äas alles nur.
Euser Bärn ist sast scbon Weltstaät.

Die Ausstellung erwäbn' icb nicbt.
Die ist nur perioäiscn:
Docb bebt aucb sonst sià Euser Bärn
5Zum Groß-Bärn ganz metboäiscb.

2lm Beunäenselä zeigt rzagenbeck
Im Riesenzelt äie Tierwelt.
tUnä in äer Enge scblug man aus
Das Basler Alissionier-5ZeIt.

Bom Iirkus Scbumann siebt man aucb
Scbon überall Plakate.
Im Staätanzeiger sinäet man
Scbon Slugtaginserate.

lUnä Aino's gibt es äutzenäweis.
Daran ist nicbts zu nörgelen.
(Unä nocbts bört man im Breitenrain
Die Tscbinggele banäörgelen.

Die ganze Wocbe äurcb erfreut
Man sicb am Bärengraben.
tUnä Sonntags bringt äie Keilsarmee
Der Lieäer bebre Gaben.

Wem alles äas noà nicbt genügt.
Der ist ein Wermusträuser:
tUnä neulicb war am Cgelsee
Bein ab' ein Wasserläuser.

Gäbil" WnwffmKw,

Im îîunstsalon
Erster Besuàer: Jetzt sebe einer äie

scbeuszlicbe Alexerei äieses sogenannten
Lanâsàasters an'. lUnä äer Mensà will
bei Calame in äie Sàule gegangen sein.

!Z wei ter: Ist wobl in gewissem Sinne
wabr: äie reinste Calamität SI.

SrauStad trickler: Gälled
Sis ä. wie 's au äsänigs i

ciem Ballkan unezuegakt:
mr ist kä Stuncl sicher, wenn
nüci wiecier en untrllücke
Brickt ctiunt, clasz s' wiecler
ä paar Usck uld i g umbraciit
iiäncl unci sab isi mr.

Kerr Seusi: Mil deren Usckul-
ciigi Isck Kall ä so ä Sack.
Derig, wo ciel une nüt z'llme
käncl, settid Kall nüci expreß
abe ga schmücke: mr kennt

s" ja. wie s' es cienoncl sälber mackeci. verschwiege.
wenn s' mit Srönde öppis adzreckne käncl.

Srau Stadtrickter: Jä. aber d'Oestrlcker käncl
s ja nu guet gmeinl mit ciene 5ZIgünere, sie känci
ekne ja Straßen unci Bakne unci Sckuele unci
weiß I nüci was alls vergäbe gmackl?

»Zerr Seusi: Das ist ebe 6 as, was ciiene gor nücl
wänd. Meined Sie, es sei enere Sou wöklner,
wenn Sie ekre oll Tag mit Odol d'5Zäk buhld unci
ekre von ekre Coiffeuse lönnci clä Ckopf wäscke
unci statt im Säustal im ö Paradiesbett Iluscklered?

Srau Stacitrickter: Cs ist eim ckatzangsi für ciie

z'AIdanIen une. ciiesäb Banc» seiglci na die ver-
siüeckteren Ustöt wecier ciies uncl säb seigici s'.

Kerr Seusi: Däsäb Ablang seil nu sts Sellise packe
so kantli als mügli, wenn s' nüci scko z'spat ist, und
zu was druckt ci ä grad ciie ganz Kuskalllg mit-
znek? Mr kät ekm's ja meini gnueg gseii. ciaß
blöstig sei ciel une. aber es keißt ja. er fürck si okni
ci'Srau. so lang, claß er ist.

Srau Stacitrickter: Dä ist ieh kalt okängli, cias
ist goppei sckön. wenn Einen au ci'Srau ä so est!-
miert.

Kerr Seusi: Ae keiteri Cstimierig, wenn sie Eine
wegem Großkanslsmacke eme so ä Rihgen
usseht! Wenn r ieh d'Sckwieger! mitgnak kett,
wer 's en anciere Sal

Srau Stacitrickter: Uflot. aibanesiscke uncl säb
stnci Sie.

Eine Ministerratsschung in vurazzo
(DcokI- uncl koffnungsloser Lerlckt unseres Epezwlkorcesponuenlen.)

Der Mbret: Meine Kerren Angestckts cier ernsten

Lage eröffne ick ciie Debatte unci bitte um eventuelle

Vorsckläge. Unsere Residenz ist auf einer
Seite von clen Rebellen volistänciig eingesckiossen,
so claß uns cier Rückzug nur nock nack clrei

Ricklungen möglick ist. Die Armee stekt kampfbereit
aus cien Schanzen. Die Infanterie Kol allerclings
keine Slinlen. jeclock ist clies in Anbelrackt cies

jugencilicken Alters unserer Soiciaten kaum ais ein
Uebel zu beiracklen. ..Speele nickt mit Sckießgewekr."
sogt man bei uns in Deutsckland unci ciie müssen's
cloch am besten wissen, mit was man spielen ciarf.
cia cioch clie meisten Spielwaren aus Nürnberg
kommen. Unsere Ronone beschützt ciie Slacit nach

ollen Seiten. Die Munition paßt allerclings nickt

ciazu: cliesem Uebel kann allerclings dadurck
abgeholfen wercien, ciaß man cias Geschütz überhaupt
nicht verwenciet unci in diesem Salle kann es uns
gleich sein, ob cias Raiiber cier Munition mit dem-

jenigen cier Ranone übereinstimmt ocier nichl. Kerr
Sinanzminifler. wie stekt es mit cier Staatskasse?

Baksckisck Pascha: Ich hab' ste bei mir unci kann

gleich nachsehen. Also hier Koben wir zweiund-
acklzig Lire fünszekn Cenlesimi. vierzekn Rronen
unci secks Keller, einuncisllnfzig Kranken zweiuncizwanzig

Rappen plus zwei 5ZeknpsennIg-BrIef-
marken unci fünf Piaster mackt zusammen
clas wercie ick Iknen ein ancieres Ma! mitteilen.

Der Sürst: Geicl wäre also genügenci cia. um cier

Armee unci clen Beamten cias Gekalt sckuiclig zu

bleiben. Kerr Rriegsminister. wie gekt es ciem

Rlaultier unserer Ravaiierie?
Sressact Pascka: 0. RIbrel! Es gekl ikm gut.

Essoll cias Sprungmbrett unseres Rukmes werclen.
cias Keer ist cler Sticheleien unserer Rackbaren
mücle unci verlangl stürmisck. ciah encilick Italien
cier Srieäe erklärt wercie.

Der Privalsekrelär Sr. Majestät: EInver-
stancien! Uns kann keiner äk pardon uns
kann ein jecler!

Der Prinz: Sckulze. qustscksn Sie nickl. es hat Sie
niemanci um Ikre Ansteht gebeten. Sie stnci über-

kaupt nurcias vierte Raci am Wagen. Wir wercien

also einen allgemeinen Wassenstillstanci proklamieren
unci cia ciie Rebellen ancierer Ansickt sein könnten,
so braucken wir ste überkaupt nickt zu fragen. Dem
Seincte wirci strengstens unlersagt. in ciie Restcienz

einzuzieken. widrigenfalls er von unserer kolläncii-
scken Polizei festgenommen wirci. Die Armee wartet
tapfer in cien Lausgräben auf cien rückstänciigen
Soici. Die Munilion wirci an Ulster unci clas Ge-
scnütz an General Villa zum vorteilnaslesten Preis
abgegeben. Der Maulesel, ciem es zu wokl zu

sein scheint, kann. Göll sei Dank, bei ciieser

tropischen Temperatur nickt aufs Eis geken. Meine
Kerren, ick din voll äk 5Zuversickl.

bàriie propose, les Aracides puissances disposent.
Sinci Sie mlt diesen Vorscklagen einverstanden?

(Alles sckweigt.)
Der Rönig: Lki tace consente" oder nock besser

cki tace riorc ciice niente," wie man im Vatikan
sagt. ..Reden ist Silber, sckweigen ist Gold.- sagt

man be! uns zu Kause. Ick ermäcklige also den

Kerrn Sinanzminister, dieses Silber und kauptsäcklick
dieses Gold zu Gunsten der Staatskasse
einzuzieken. Die Eingabe unseres Kosdickters. den

offiziellen Titel Mbret" umzuändern, da er keinen

Reim aus Mbret finde, wird an eine Rommission

verwiesen.
Der Sinanzminister: l^me is inonev."
Der Rriegsminister: Romme was da wolle.

Wir sind bereit bis zum ersten Gamasckenknops
à la paix cornlne à la paix

Der Privatsekretär des Kerrsckers: Cs Ist

spät. Ick denke einen tiefen Scklof zu tun. gute
Nackl, meine Kerren. ick geke Ins Mbelt!

Jack tZamIIn. Lausanne

Ungeraten
Mit äen Ainäern bat man sein Areuz:

wcnn sie älter weräen. wollen sie partout
babzn. äah man Bater beiratet." 2. 21

Vom Nasenring
Vernekmt es. liebe Sreunde. und bedenkt euck,
Od ikr nickt weit zurück seid auf der Welt:
Im Land Dollarika. so wäknel ikr und kränkt euck.

Regieret nickls als dos verlrockte Geld.
Und was Gesllkl und Kerz Kai. kommt zu kurz dort
Ein Kexenkessel sei der ganze Lau.
Don jeder Seele sei der seine Sckurz fort
Und Selbstsuckt zeig' stck kalt und nackt und grau.

Verrückt und toll sei dorl auck das Verkältnls
2Zon Mann und Srau: ein Assenkullus nur:
Das Kirn des Weibieins sei dort ein Bekällnis
Sür saule Rllnste. fern von der Ralur.
Ein Sklave sei der Mann und werd' vom Weibe

In Gnaden an der Ras' kerumgefükrl.
5Zum Geldverdiener« und zum ^Zeitvertreibe,
Cin Automat und feig, wie sick's gebükrt.

Dock anders. Sreunde. lautet keui die Märe:
Die Dollarmih trägt einen Rasenring
(Z. wenn es wirklick ein Snmdolum wäre.
(Z. die Bedeutung wäre nickt gering!
Am Rosenringe fükrl man böse Biecker
Und zakm sind sie und folgen, wie man will.
Und sckmücksi du desKalb. Dollarmih. den Riecker
Vor deiner Seldsterkennlnis sckwelg' ick still.

7.

?m Restaurant
Wirt (böbniscn zum Angler): Bun.

wobl nicbts gefangen beute?"
äocb: bereits zwei Tliegen in äer

Suppe!"" WSck.

Vas schlechte Vetter unö öie Sittlichkeits¬
apöstel

Siltllckkeilsapostel sind
Sonst karmlose Leute,
Werden Im Wetteifern blind
Sie. toll wie die Meute,
Dann sind sie troh CIaque-CrzIinder
Ralo wieder wie die Rinder:
Keutzutag' erlebt man das
Wirklick bis zum Uebermaß.

Einer sckreibt entrüstet Briefe.
Weil das Volk verlumpt sein Geld,
Untersckrelbt die Initiative
Sür den Kimme! auf der Welt.
Und ein andrer Sündenreiber
Wettert gegen nackte Weiber.
Wie man trifft im Runstsalon
Sie zum Spott der Religion.

Ack, warum so ausgebrackt.
Welterwend'scke Leute?!
Sekt dock, wie der KImmel lackt.
Grad als ob er dräute:
O, Ikr SItlenpropkezeier,
Sekt, ick trog jeht einen Sckleler,
Well Ikr's nennet abgeschmackt.
Was da unoerküllt und nackt!

kons Zriuggk

Sriefkasten üer Reöaktion
§. ö. in Münsingen. Es ist

^sckon so. Ikr Leib- und Magen-
dlalt erzäklt In allem Ernst oon
modernen Marderwerkzeugen.
Demnack muß es dock wakr
sein, daß der Marder ein geb»-
detes Diek ist besonders der
Paielotmarder soll sick oft durck
unerkörte Geriebenkeit auszelck-
nen. Man soll diese Tiere daker
nickt mardern.

§reuno In Zürich. Sällt uns
gar nickt ein. Sckleckt erzogene Kunde müssen nun
einmai kläffen, sonst ist iknen nickt won!. Wir lassen
auck diesem gern die Sreude.

Z. S. In Zollikon. Sie wundern stck ganz umsonst
über das Liebeskeim, passend für SamIIIe. wo
neben dem Verdienst des Samilienvorstondes die
Ängekörlgen einem Rebenoerdlenst obliegen wollen.
So etwas komm! öfters vor, als man denkt. Bloß
ausgesckrieben wird es nickt alle Tage und nickl in
dieser Sorm.
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